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Vorbemerkungen

• Warum gerade 
vom Anderen?
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Vorbemerkungen

• Was hat das alles mit 
dem Erzählen zu tun? 
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Vorbemerkungen

• Weshalb ausgerechnet 
dieses Titelzitat?
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Vom Anderen
Erzählstrategien in der aktuellen Kinder- und Jugendliteratur 

Exemplarisch vorgestellt an 
einem Bilderbuch
• Meine Füße sind der Rollstuhl. 2003

Franz-Joseph Huainigg/Verena Ballhaus
einem Kinderbuch
• Rico, Oskar und die Tieferschatten. 2008

Andreas Steinhöfel. Mit Bildern von Peter Schössow
einem Jugendbuch
• Tomaten mögen keinen Regen. 2014

Sarah Michaela Orlovsky
HS-Prof. Mag. Dr. Sabine Fuchs
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Andreas Steinhöfel: Rico, Oskar und die Tieferschatten. Mit Bildern von Peter Schössow © Carlsen Verlag GmbH, Hamburg 2008
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Abb. S. 5
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Abb. S. 27
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Typographische 
Unterscheidung 
unterschiedlicher 
Erzählebenen
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Jugendsprachlicher 
Gebrauch von 
Onomatopoetica
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Intertextualität
z.B. Comic oder 
Märchen



Abschließende Bemerkungen

Literatur zu lesen bedeutet 
• über die eigene Identität nachzudenken, 
• eine kulturelle Identität zu entwickeln,
• das  Andere verstehen zu lernen 

und fördert
• Anerkennung von Vielfalt
• positive Einstellung zu Diversität und Alterität
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Abschließende Bemerkungen

Literatur zu lesen 
trägt wesentlich zur Erreichung der (im neuen Curriculum) angeführten 
transversalen Kenntnisse und Kompetenzen bei:

• Diversität
• Gender
• Global Citizenship Education 
• Inklusive Pädagogik
• Medien und digitale Kompetenzen
• Sprache und Literalität
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Herzlichen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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